
j 
I 

/ 21/SN-1 L(3/tiE 

, / 

REPUBLIK ÖSTERREICH 
BUNDESMINISTERIUM 1011 Wien, Stubenring 1 

Telefon 0222/7500 FÜR BAUTEN UND TECHNIK 
Name des Sachbearbeiters: 

I" Geschäftszahl 14.465/2-1/5/85 
OR. Dr. Schwarzer 

Klappe 5078 Durchwahl 
Fernschreib-Nr. 1 11145, 1 11780 

L 

An das 
Präsidium des Nationalrates 

Parlament 
1016 Wien 

Eetr.: Eundesministerium für 
Finanzen; 

Bitte in der Antwort die 
Geschäftszahl dieses 
Schreibens anführen. 

J /'- \, 

07' tfc� . .('J V(�'IOvt-l <. \. 

Ent1tJUrf eines Eewertungsänderungs­
gesetzes 1985; 
Eegutachtung 

Das Bundesministerium für Eauten und Technik beehrt si ch, 

in der Anlage 25 Ausfertigungen seiner an das Bundes­

ministerium für Finanzen gerichteten Stellungnahme zum Ent­

wurf des im Betreff genannten Eundesgesetzes zu ü bermitteln. 

25 Eeilagen 'iJien, am 28. l'-1ai 1985 
Für den Eundesminister: 

i.V. Dipl.-1ng. Petrasch 
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REPUBLIK ÖSTERREICH 
BUNDESMINISTERIUM 1011 Wien, Stubenring 1 

Telefon 0222/7500 FÜR BAUTEN UND TECHNIK 
Name des Sachbearbeiters: 

IG ··f escha tszahl 14.465/2-1/5/85 
OR. Dr. SChWarZDr 

Klappe 5078Durchwahl 
Fernschreib-Nr. 1 11145, 1 11780 

, 

'-

An das 
Bundesministerium für Finanzen 

Rimmelpfortgasse 4-8 
1011 I'lien 

Bet�.: Ent�mrf eines Bewertungs­
änderungsgesetzes 1985; 

Begutachtung 

Bitte in der Antwort die 
Geschäftszahl dieses 
Schreibens anführen. 

zu Zl. 08 2401 /1-1V/8/85 vom 11.3.1985 

Das Bundesministerium für Bauten und Technik beehrt sich 

mitzuteilen, daß aus ho. Sicht gegen den �nt·wurf dps im 

Betreff genannten Gesetzes keine Bedenken bestehen. 

Dem Präsidium des Nationalrates werden u. e. 25 Ausfertigungr'n 

dieser Stellungnahme übermittelt. 

Für die Richtigkeit 
der Ausfertigung: 

aUy-

'iIien, am 28. J'1ai 1985 

Für den Bundesminister: 

i.V. Dipl.-1ng. Petrasch 
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